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Zurieb -Paris -Zurich
y ' Onu

Kleine Bühne im Zürcberbof*

i" narh 1

V

Originalbericbt unteres mit dem ITlännercbor Zürich" nach
Paris entfandten -ee- Spezialbericbterttatters.

(naebdruck nur als Kompolition gcltattit.)

CD

s wäcbft der ïïlenîcb mit leinen böbern Zwecken,

Im engen Kreis verengert ficb der Sinn!-
So nimmt mitunter man den Wanderftecken,
Und ging' es bis zum Seine -Babel bin!
flueb einen Chor der ITlänner packt ein Sehnen,
Von dem er fingt in Conen Regar füß!
TTein, diesmal halfen keine Weibertränen,
Wir Zürcher wollten einfach nach Paris!

Wie's uns ergangen, läßt ficb nicht berichten

So in gebund'ner Sprache, das ift klar!
Wollt' ich Verrätern alle die Gefcbicbten,
Die arriviert uns, ab! manch langes fiaar
Gäb's in der potâge an dem beim'fcben fjerde,
Paris ift eben doch kein Oerlikon!
Der Vorftand fpracb bebeifallt kübn: es werde!
Paris ift Crümpf! Das and're macht ficb fcbon!

Die fahrt dabin läßt ficb unmöglich fcbildern.

s war ein Potpourri aus einem Guß!

s zog die Welt vorbei in febönen Bildern,
Und jeder Weinfcbluck war ein Hochgenuß!
Als wir im febönften Scbmollismacben waren
Und mancher fcbon beim Jaffen hatte Schwein,
Sind in Paris fidel wir eingefahren,
ITlan ftellte feft: die Kehlkopf waren rein!

Der Crokadéro faßt faft mebr Perfonen

Als unfre Conball' an der Cimmat Strand!
Die Bäffe rückten an mit den Kanonen,
Und was tenorte, war flott beieinand.

Der Volk=THaire taktete in kühnen Bogen

Gins, zwei erfcboll der mächt'ge Scbweizerfang
Der Beifall kam en ITlaffe uns zugeflogen
Bis ab wir traten hintern paravent!

Das peuple mort von Widbomme ward kapieret;
Die Riefenfauft", fie tappte akkurat!
£s ging en gros, en détail wie gefebmieret
Und aueb le flttenbofer machte Staat.

Das Scbweizerlied dann und die ïïlarfeillaife
Sie machten die franzofen binderfür,
Als ging die Welt perdu, gab's ein Getöfe,

Id) flüchtete durch eine Rintertür'!

Salut! ünd Vive la Suiffe begann's zu dröhnen,
Und unfer Banner hißte Corbeern auf.

Die ITToucboirs blitzten in der Rand von Schönen,

lim Zürcbermüntfcbi gab's ein wild Gerauf!
Und dann bub an ein feftlicb Pokulieren,
Der Cbampus war nicht imitiert, ich mein',
Wir drahteten, diverfe bis nach Schlieren:
Geliebte fflaus, in Creuen fekt' icb Dein!

Sie wollten einfach nicht mebr gebn uns laffen:
ITlan bot im Glyfee Cogis uns an!
Baifers und Blumen, Corbeer gab's in ITlaffen,

ünd zum Criumpbzug ward die Scbnellzugsbabn.
Das Schweizer =in der fremde »Sein ift prächtig,
Wenn's allen gebt wie uns am Seineftrand!

Jetzt Schluß! s macht doch etwas übernächtig
Gin Ruhmes Beutezug für's Vaterland!

Ja leben Sie, eine Zürcher ßofbühne ift dringendes Bedürfnis, fcbon
der vielen püritlicbkeiten wegen, die im Belle vue vis à vis abiteigen.

^
Surick -Paris -Surick

t ^ i^nin

pleine Siikne im 2^Urckerbof.

n-,^kvriginalberickt unseres mit clem Msnnerchor Surick" nsck
Paris entlsnÄten -ee- Soezialderichterltslters.

(Nslnârucli nur s>5 liompolltlon zeltsttet.)

Ls wächst àer Mensch mit leinen kökern Zwecken,

Im engen Kreis verengert sick àer Sinn!
So nimmt mitunter man àen làanàerstecken,
îlnà ging' es bis zum Seine-Kabel kin!
Auck einen Ckor àer Msnner packt ein Seknen,
Von àem er singt in Ikonen fiegar-luk!
Nein, àiesmal kalken keine Aeibertrsnen,
Air Mrcder wollten einfack nsck Paris!

Äie's uns ergsngen, IslZt lick nickt berickten
So in gebunà'ner Spracke, clas ist klar!
Aollt' ick Verrätern slle àie geschickten,
Vie srriviert uns, sk! manck langes k)aar

Lab's in àer potâge sn àem keim'lcken kîeràe,
Paris ist eben àock kein Oerlikon!
Ver Vorstsnà sprsck bebeifallt kükn: es weràe!
psris ilt Trumpf! vss anà're mackt sick lckon!

vie fskrt àskin lakt lick unmöglick sckilàern.
Cs wsr ein Potpourri sus einem Luk!
Ls zog àie Aelt vorbei in sckönen Kilàern,
llnà jeàer Aeinlckluck war ein ssockgenuk!
AIs wir im schönsten Schmollismacken waren
îlnà mancher schon beim Jassen kstte Schwein,
Sinà in Paris fjàel wir eingeiakren,
Msn stellte fest: àie Keklköpf' waren rein!

ver Trokaàèro fskt fast mekr Personen

AIs unsre üonkall' an àer Limmat Stranà!
vie Kasse rückten an mit àen Kanonen,
îlnà wss tenorte, war flott beieinanà.

ver Vol K-Maire tsktete in küknen Logen

Lins, Zwei erscholl àer mäckt'ge Sckweizei lang
ver Leifall kam en Masse uns zugeflogen
Kis ab wir traten kintern psrsvent!

vas peuple mort von ltliàkomme warà kapieret;
vie Melenfaust", sie tappte akkurat!
Cs ging en gros, en àêtail wie geschmieret

llnà auch Ie Attenkoier machte Staat.

Vas Zchweizerlieà àsnn unà àie Marseillaise

Sie machten àie Franzosen kinclertur,
AIs ging àie Aelt peràu, gab's ein Letöle,
Ick flüchtete àurck eine Hintertür'!

Salut! îlnà Vive la Suisse begann's zu àrôknen,
llnà unser Kanner kikle Lorbeer» auf.

vie Mouckoirs blitzten in àer k?anà von Schönen,

llm Archermllntlcki gab's ein wilà Leraut!
llnà àsnn kub sn ein festlich pokulieren,
Oer Qksmpus wsr nicht imitiert, ick mein',
Air àrskteten, àiverle dis nsck Scklieren:
Leliebte Msus, in treuen sekt' ich Vein!

Sie wollten einfach nicht mekr gekn uns lassen:

Msn bot im Chlee Logis uns an!
Kaisers unà Klumen, Lorbeer gab's in Massen,

llnà zum l!riumpkzug warà àie Scknellzugsbakn.
vas Sckweizer-in àer ^remcle-Sein ist prächtig,
Aenn's sllen gekt wie uns am Seineitrancl!

Jetzt SchlulZ l Cs msckt àock etwas übernächtig
Cin Kukmes-Keutezug für's Vaterland!

Ja leben Sie, eine Türmer kofdükne ilt ckiingencles lZeÄürrnis, lcko«
àer vielen pürltlichkeiten «ezen, Äie im gelle vue vis à vis sdlreigen.
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